
Gerne hoffe ich, dass Sie gut ins neue Jahr 
gestartet sind und die Vorboten des Früh-
lings geniessen können.  

Auch diese Ausgabe unseres Newsletters 
zeigt, wie vielfältig, bunt und lebendig sich 
unser Blumenhaus präsentiert. 

Bei uns läuft es rund. Der Neubau unseres 
Internats schreitet voran, wir haben nur eine 
kleine  zeitliche Verzögerung und wir liegen 
kostenmässig leicht unter dem Budget. 
Aktuell gehen wir davon aus, dass einem 
Bezug im Herbst 2026 nichts mehr im Wege 
steht. Eine offizielle Eröffnung mit Einbezug 
der Öffentlichkeit sehen wir für den Sommer 
2027 vor. 

Eine erste Sichtung des Jahresergebnisses 
2025 lässt die Hoffnung aufkommen, dass 
wir eine kleine Reserve für künftig notwen-
dige Investitionen äufnen können. Nur wenn 
wir laufend ausreichend in unser Personal 
und in unsere Infrastruktur investieren, wird 
es uns möglich sein, aktuell und in Zukunft 
den uns anvertrauten Menschen gerecht zu 
werden. 

Aktuell sind wir an der Planung eines öffent-
lich zugänglichen Spielplatzes auf dem Areal 
des neu entstehenden Internats. Wir sind 
überzeugt, dass dieser Ort der Begegnung 
unsere Institution aufwerten wird und die 
dadurch möglichen Begegnungen sowohl die 
uns anvertrauten Menschen als auch unsere 
Besuchenden bereichern werden. Da dieser 
Spielplatz an die Infrastruktur etwas höhere 
Anforderungen stellt, werden wir mit geziel-
ten Aktionen niederschwellig Fundraising 
betreiben. Ich erlaube mir deshalb, bereits 
heute auf einen Anlass im Kapuzinerkloster 
in Solothurn hinzuweisen. Wenn Sie sich den 
Abend des 20. Juni 2026 in Ihrer Agenda vor-
merken, werden Sie einen unvergesslichen 
Abend nicht verpassen. 

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre 
stetige Unterstützung. Das hilft sehr und 
spornt uns an.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit – geniessen 
Sie den Frühling und das aufkeimende Leben 
und das Wichtigste: bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüsse
Markus Jordi
Präsident Blumenhaus Buchegg
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde des Blumenhauses

Markus Jordi I Präsident

Jetzt vormerken!

In diesem Jahr öffnet das Blumen-
haus endlich wieder seine Türen. 
Nachdem der Tag der offenen Tür 
wegen des Ersatzneubaus pausie-
ren musste, ist die Freude umso 
grösser: Die Bauarbeiten schreiten 
gut voran – und im September sind 
wieder Besucherinnen und Besu-
cher willkommen.

Tag der offenen Tür 
mit Baustellenbesichtigung
Freitag, 11. September 2026
11.00 – 17.00 Uhr

Der Termin darf gerne bereits  
heute reserviert werden.

Auch auf ein weiteres besonderes 
Ereignis möchten wir aufmerksam  
machen: Die Einweihung des neuen  
Internats und des Spielplatzes 
findet im darauffolgenden Jahr 
ebenfalls im Rahmen der Versan-
staltung «Tag der offenen Tür» statt 
– am Samstag, 26. Juni 2027.

Weitere Informationen und das 
detaillierte Programm folgen. 
Wir freuen uns sehr darauf, bald 
wieder viele interessierte Gäste im 
Blumenhaus begrüssen zu dürfen.

Angelika Wyss, Fundraising



Vorstand und Geschäftsleitung Blumenhaus

Wir freuen uns, Ihnen unseren neuen Leiter Schule und Therapien sowie ein weiteres Mitglied unseres 
Vorstandes in einem Kurzinterview näher vorzustellen.

Luca Tauss ist 31 Jahre alt 
und lebt mit seiner Frau und 
seiner kleinen Tochter in 
Mühledorf. In seiner Freizeit 
ist er gerne mit seinem 
Hund unterwegs und 
widmet sich der Musik. Das 
Blumenhaus kennt er aus 
unterschiedlichen Perspek-
tiven, da er bereits sowohl 
im Internat als auch in einer 
Schulklasse tätig war.

Geboren 1961, verheiratet,  
zwei erwachsene Kinder. 
Beruflich war sie während 
40 Jahren als Logopädin in 
Sonderschul-Institutionen 
tätig. Heute präsidiert sie 
die Freunde des Stadt- 
theaters Solothurn. In 
ihrer Freizeit singt sie in 
einem Chor, besucht kul-
turelle Anlässe, reist und 
fährt Ski.

Luca Tauss,  
Leitung Schule und Therapien

Claudia Eng,  
Vorstandsmitglied sowie  
Vorstandsmitglied der  
Freunde des Blumenhauses

Was bereitet dir im Blumenhaus besondere Freude?
Mir bereitet es grosse Freude zu sehen, mit welchem 
Engagement und welcher Haltung im Blumenhaus täglich 
gearbeitet wird. Bereits bei meiner ersten Begegnung hatte 
ich das Gefühl, am richtigen Ort zu sein. Es wird eine Kultur 
der gegenseitigen Unterstützung gelebt, in der man sich auch 
in anspruchsvollen Situationen aufeinander verlassen kann. 
Dieses Miteinander empfinde ich als sehr wertvoll.

Wie würdest du dich selbst beschreiben?
Ich bin wertschätzend, unterstützend und humorvoll. Bei 
der Arbeit bin ich strukturiert und durchdacht, gleichzeitig 
flexibel und lösungsorientiert. In meiner Freizeit bin ich aktiv, 
schätze aber auch bewusst ruhige Momente.

An welchen persönlichen Dingen hängst du besonders?
Materiell hänge ich vor allem an meinen Küchenmessern, da  
ich leidenschaftlich gerne koche. Grundsätzlich sind mir jedoch  
Erinnerungen und Erlebnisse wichtiger als Gegenstände.

Welches sind die wichtigsten Aufgaben in deiner jetzigen 
Position?
Meine Hauptaufgabe sehe ich darin, ein stabiles und för-
derliches Umfeld für unsere Schülerinnen sowie für unsere 
Schüler zu schaffen und gleichzeitig die Mitarbeitenden zu 
unterstützen sowie zu stärken. Zudem gehört die kontinu-
ierliche Weiterentwicklung des Schulbetriebs zu meinen 
zentralen Aufgaben.

Was sind für dich die interessantesten Aspekte bei deiner 
neuen Aufgabe im Blumenhaus?
Besonders spannend finde ich die täglichen Herausforde-
rungen und das gemeinsame Erarbeiten von Lösungen. Der 
regelmässige Austausch mit den Mitarbeitenden ist mir dabei 
wichtig, um Themen frühzeitig zu erkennen. Die enge Zusam-
menarbeit ermöglicht mir vielfältige Einblicke und erweitert 
meinen eigenen Horizont.

Seit wann bist du im Vorstand Blumenhaus tätig und wel-
ches sind deine Aufgaben?
Ich bin seit dem Sommer 2012 Mitglied des Vorstandes. Als 
ehemalige Mitarbeiterin einer vergleichbaren Institution 
verstehe ich mich in erster Linie als Generalistin. Aufgrund 
meines beruflichen Hintergrunds als Logopädin stehen für 
mich insbesondere schulisch-therapeutische Fragestellun-
gen im Fokus. Zudem vertrete ich den Vorstand im Verein der 
Freunde des Blumenhauses.

Was bereitet dir besondere Freude am Blumenhaus?
Dass wir mit dem Blumenhaus in unserer Region eine Insti-
tution haben, die hohe Anerkennung geniesst, äusserst kom-
petente Arbeit leistet und einen wichtigen Beitrag für unsere 
Gesellschaft erbringt. Besonders schätze ich den direkten, 
offenen und konstruktiven Dialog zwischen Vorstand sowie 
den Kadern und Mitarbeitenden aller Bereiche.

Wie würdest du dich selbst beschreiben?
Ich sehe mich als grundsätzlich positiv denkenden und 
unkomplizierten Menschen. Ich schätze klare, lösungsorien-
tierte Diskussionen. Neben einer seriösen Vorstandsarbeit 
sollen für mich jedoch auch gesellige Momente Platz haben.

An welchen persönlichen Dingen hängst du besonders?
Ich liebe die Vielseitigkeit meines Lebens: meine Familie, 
meine unterschiedlichen Hobbys sowie Begegnungen mit 
Menschen. Die mit der Pensionierung verbundene Freiheit 
eröffnet mir dabei neue Möglichkeiten.

Was wünscht du dem Blumenhaus für die Zukunft?
Dass der Geist und das grosse Engagement der Institution 
erhalten bleiben. Zudem hoffe ich auf ein klares Bekennt-
nis seitens der Gesellschaft – insbesondere aus Politik und 
Wirtschaft - für die wichtige Aufgabe, die das Blumenhaus in 
unserer Gesellschaft wahrnimmt.



Wunderbarer Lichterzauber

Fasnachtsball «Märchenwelt»

Auch in diesem Jahr durften wir im Blumenhaus 
wieder einen grossen und farbenfrohen Fas-
nachtsball feiern. Unter dem Motto «Märchen-
welt» erlebten unsere Kinder und Erwachsenen 
einen zauberhaften Nachmittag voller Fantasie, 
Musik und guter Laune.

Die Turnhalle verwandelte sich in eine richtige Märchenland-
schaft – mit farbigen Wimpeln, märchenhaften Figuren und 
vielen kleinen Details. Auch die Pausenhalle wurde passend 
gestaltet, und an den goldenen Tischen konnten Hotdogs, 
Kuchen und erfrischende Getränke genossen werden. Der DJ 
sorgte mit beliebter Partymusik für eine festliche Stimmung: 
Es wurde getanzt, gelacht, gesungen – und natürlich durfte 
eine fröhliche Konfettischlacht nicht fehlen.

Im Advent widmeten sich die Schulklassen des 
Blumenhauses Buchegg während einer ganzen 
Woche dem zauberhaften Thema «Lichterzauber».

Dabei entstanden beeindruckende Lichtinstallationen, die in 
der Vorweihnachtszeit den Eltern und Angehörigen präsentiert 
wurden. Der feierliche Abschluss der Projektwoche begann auf 
dem Pausenplatz: Am wärmenden Feuer sangen die Kinder ge-
meinsam mit Lehrpersonen und Schulhilfen Weihnachtslieder 
und stimmten alle Anwesenden auf den Abend ein.

Party im MärchenlandFroschkönig war auch da Glückliche Gesichter

Willkommen Lagerfeuer Lichtkreationen Kunstobjekte

Ein Highlight war der Auftritt der «Guggemusik Mugge- 
tätscher», die mit ihren fasnächtlichen Klängen die Halle  
zum Beben brachte. Bei der traditionellen Polonaise  
machten Gross und Klein begeistert mit.

Der Anlass, der grosszügig von der Raiffeisenbank Untere 
Emme unterstützt wurde, bot eine wunderbare Gelegenheit, 
gemeinsam mit den Kindern und den von uns begleiteten 
Erwachsenen unvergessliche Momente zu erleben. Ein fröhli-
ches Fest, das uns noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Angelika Wyss, Fundraising

Anschliessend genossen die Besuchenden einen stimmungs- 
vollen Rundgang durch die von den Klassen gestalteten Licht- 
installationen, der viele berührte und in Erinnerung bleiben wird.

Zum Ausklang wurden feine Suppe und heisse Getränke an-
geboten, bevor sich alle zufrieden auf den Heimweg machten. 
Der Abschluss dieser Projektwoche war schlichtweg atembe-
raubend schön.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses besondere 
Erlebnis möglich gemacht haben!

Angelika Wyss, Fundraising



 
 

Spendenanlass!

Am Samstag, 20. Juni 2026 führt 
das Kapuzinerkloster Solothurn 
einen Spendenanlass zugunsten 
unseres geplanten Spielplatzes 
durch – ein grossartiges Engagement.

Die Veranstaltung verspricht einen 
stimmungsvollen Abend. Um 17.00 
Uhr beginnt der Anlass mit einem 
kleinen Konzert und kurzen  
Ansprachen. Auf dem anschlies-
senden Rundgang durch das 
Kloster erwarten Sie verschiedene 
kulinarische Stationen – Farbtup-
fer für den Gaumen – begleitet von 
ausgewählten Weinen oder Bier. 
Die letzten Stationen führen zurück 
in die Kirche, wo der Abend bei Süs-
sem oder feinem Käse ausklingt.
 
Der Anlass kostet CHF 111.– pro 
Person. Der gesamte Betrag fliesst 
1:1 in das Projekt «inklusiver Spiel-
platz», der im Rahmen des neuen 
Internats entsteht und im Juni 2027 
eröffnet wird.
 
Werden Sie Teil dieses besonderen 
Abends und unterstützen Sie ein 
zukunftsweisendes Projekt. 
 
Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Website www.blhb.ch.

Angelika Wyss, Fundraising

This Breitenstein leitet das Internat  
und arbeitet mit den Teams an der 
Nutzungsplanung und am Innen-
ausbau, um optimale Wohnräume 
für die Kinder zu schaffen. Nach 
zahlreichen Sitzungen zu Materiali-
en, Farben, Möblierung und vielem 
mehr, steht das Projekt nun auf der 
Zielgeraden.

Der Ersatzneubau schreitet voran. Wie 
gross ist die Freude, wenn ihr das Gebäude 
endlich beziehen könnt?
Die Freude ist sehr gross und wächst mit 
jedem Stockwerk. Für mich ist es mehr als 
ein Bauprojekt. Es ist ein Ort, an dem Kinder 
Sicherheit, Geborgenheit und Entwicklung 
erfahren sollen. Wenn aus Plänen konkrete 
Räume entstehen, wird spürbar: Hier ent-
steht Zukunft für unsere Blumenhauskinder.

Was sind die Herausforderungen bei der 
Detailplanung?
Die grösste Herausforderung ist, Individualität 
baulich ernst zu nehmen. Unsere Kinder haben 
sehr unterschiedliche Bedürfnisse bei Reizver-
arbeitung, Rückzug, Orientierung und Sicher-
heit. Viele Lösungen müssen neu gedacht oder 
als Prototyp entwickelt werden. Das verlangt 

Kreativität, Geduld und engen Austausch mit 
ArchitektInnen und Fachplanenden.

Wie erleben die Kinder den Bau direkt vor 
ihrem Wohnzimmer?
Der Bau ist sehr präsent. Mit grosser Neugier 
beobachten sie Kran, Maschinen und Bau-
arbeitende – die Kinder haben inoffiziell die 
Bauaufsicht übernommen 😉. Natürlich sor-
gen Lärm und Veränderungen auch teilweise 
für Unruhe. Deshalb ist eine einfühlsame 
Begleitung wichtig, um Eindrücke einzuord-
nen und Sicherheit zu geben.

Gab es bisher ein besonderes Erlebnis rund 
um den Bau?
Besonders beeindruckend ist die Einzigartig-
keit des Projekts. Vieles entsteht nicht von 
der Stange, sondern wird speziell für unsere 
Kinder entwickelt – Räume, Rückzugsorte, 
Übergänge und Details im Innenausbau 
werden konsequent aus ihren Bedürfnissen 
gedacht und gestaltet. Bemerkenswert ist 
das Engagement aller Beteiligten, die bereit 
sind, Neues zu wagen. Der Neubau ist wie ein 
Massanzug – sorgfältig entworfen und mit 
viel Herzblut umgesetzt.

Angelika Wyss, Fundraising

Blumenhaus Buchegg	
Dorfstrasse 63
4586 Buchegg-Kyburg
Telefon 032 661 51 51
www.blhb.ch  I  info@blhb.ch

Kleine Spende – grosse Wirkung
Jetzt mit TWINT spenden. QR-Code mit  
der TWINT-App scannen. Betrag und Spende 
bestätigen. Danke für Ihre Solidarität.
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Ersatzneubau – Interview This Breitenstein

Internatsleiter This Breitenstein auf der Baustelle Rohbau des Ersatzneubaus


